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Schulseelsorge möchte für die gesamte Schulgemeinschaft da sein  
und so die Schulkultur auf unterschiedlichen Ebenen gestalten,  
begleiten und weiterentwickeln:

• �Begleitung, Unterstützung und Feiern der verschiedenen Umbrüche und 
Aufbrüche im Leben der Schulgemeinschaft, z. B. Gestaltung von Schulanfang 
und Schulende, verschiedene Angebote zu den Fragen nach dem Sinn des 
Lebens ...

• �Orientierung des Schullebens am Kirchenjahr unter Einbeziehung der Lebens-
welt der Schulgemeinschaft

• �Vernetzung mit der kirchlichen Jugendarbeit in Bremen
• �Gestaltung der Abschlussfahrt mit den Abschlussklassen (Jahrgang 10 und 12)

Schulseelsorge 
an der St.-Johannis-Schule

Begleitung und  
Unterstützung

Bei den Gottesdiensten gefällt mir, dass 
immer viele von uns Schüler mit eingebun­
den sind. Wir können mitreden, darüber, 
was uns wichtig ist. Dadurch werden die 
Gottesdienste oft nicht langweilig, weil  
es dort um uns und die Dinge geht, die uns 
interessieren.                      Ein Schüler

Unsere Abschlussfahrt am Ende 
der Schulzeit war toll. Ich hatte  
die Möglichkeit, in Ruhe einmal zu 
überlegen, wie die Schulzeit so 
war, und mich dann auch noch 
mit Themen zu beschäftigen, die 
mir mit Blick auf die Zukunft 
Bauchweh bereiten. Das hat mir 
sehr viel gebracht.           Ein Schüler

Wenn etwas Schlimmes in unserer Welt passiert, 
dann wird das hier an der Schule besprochen. 
Wir reden im Unterricht darüber und manchmal 
haben wir auch die Möglichkeit unsere eigenen 
Gedanken aufzuschreiben oder eine Kerze 
anzuzünden. Ich mag das, weil ich dadurch das 
Gefühl habe, wenigstens etwas tun zu können.
                                                                          Eine Schülerin

Fabienne Torst
Seelsorgerin, 
Dekanatsjugendreferentin
Telefon 0160 5741974
fabienne.torst@st-johannis-hb.de
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Beratung 
an der St.-Johannis-Schule

Mediationsgespräche 
und Problemlösung

Mein Problem hatte nichts mit der 
Schule zu tun, daher wollte ich auch mit 
dem Team der Schulsozialarbeit zuerst 
nicht sprechen.  
Ich dachte, ich bekomme es alleine 
geregelt. Jetzt bin ich den Schritt zum 
Beratungsgespräch gegangen.  
Es war schön, dass ich jemanden hatte, 
der mir zugehört hat.                  Ein Schüler

Mir hat das Beratungsgespräch 
gut getan. Ich kann das Problem 
jetzt aus einem anderen Blick­
winkel sehen.           Eine Schülerin

Nachdem wir schon lange Stress miteinander 
hatten, haben die Beratungslehrer mit uns 
gesprochen. Jetzt verstehe ich, warum die 
anderen Kinder so reagiert haben.
                                                                          Eine Schülerin

Aufgabenbereiche der Beratung:

• �Hilfe und Beratung für Schüler*innen bei schulischen und  
außerschulischen Problemen

• �gemeinsames Entwickeln von möglichen Problemlösungsstrategien  
in vertraulichen Einzel- oder Gruppengesprächen (Streitschlichtung)

• �gezielte Vermittlung von externen Hilfsangeboten

Sören Schweizer
Lehrer, Beratungslehrer
Telefon 0421 3694-152
s.schweizer@kshb.de

Vertrauen

Unterstützung

Mediation

Wissen

Lösungsstrategien 
entwickeln

vertraute 
Beratung

Zuhören

Begleitung
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Sozialarbeit 
an der St.-Johannis-Schule

Einzelberatung 
und Sozialtraining

Die Schülerinnen und Schüler 
waren beim Sozialtraining 
motiviert, jedes Kind 
fühlte sich angesprochen.
                                                       Eine Lehrerin

Zu wissen, dass ich ein offenes Ohr und 
einen guten Rat finden kann und dass 
meine Probleme mit Verschwiegenheit  
und Respekt behandelt werden, ist mir  
eine große Hilfe.                              Ein Schüler

Der Sozialarbeiter hat meine Kinder und mich in einer 
schwierigen Situation – als plötzlich alleinerziehender 
Vater – mit Zuhören und Rat immer wieder unter­
stützt. Er hat wesentlich dazu beigetragen, dass beide 
Kinder fröhliche Menschen geblieben sind, nicht in 
ihren Leistungen nachgelassen haben und gute Schul­
abschlüsse erreicht haben.                                Ein Vater

Aufgabenbereiche der Schulsozialarbeit:

• �Unterstützung bei der Persönlichkeitsentwicklung 
• �Bedingungen für den schulischen Lernerfolg verbessern
• �Hilfe und Beratung bei schulischen und außerschulischen Problemen  

für Schüler*innen, Erziehungsberechtigte und Lehrkräfte
• �gemeinsame und prozessorientierte Entwicklung von  

Problemlösungsstrategien in vertraulichen Einzelgesprächen
• �Mediationsgespräche (Streitschlichtung) in Gruppen
• �Stärkung der sozialen Gruppendynamik
• �Präventionsarbeit im schulischen Alltag
• ��Teilnahme an Elternversammlungen und Vermittlungshilfen
• ��Durchführung von Hausbesuchen
• ��Unterstützung bei Problem- und Krisensituationen im Schulalltag  

und im Elternhaus
• �Aktionstage in den Klassen zu unterschiedlichen Themen

Theresa Gotthardt
Schulsozialarbeiterin, 
Telefon 0421 3694-474
t.gotthardt@kshb.de

Joel Stöver
Schulsozialarbeiter 
Telefon 0421 3694-477
j.stoever@kshb.de



11
.2

02
5 

©
 m

ac
ha

rt
-b

re
m

en
.d

e,
 O

el
ge

m
öl

le
r

Sozialarbeit 
an der St.-Johannis-Schule

Berufs-
orientierung

Das Üben von Bewerbungsgesprächen  
war sehr hilfreich und hat mir die  
Angst genommen. Zuerst war ich sehr  
aufgeregt. Jetzt aber weiß ich, wie ich  
mich präsentieren kann.    Eine Schülerin

    

 Ich habe den Tag als angenehm 
empfunden und war über die wäh­
rend meines Vortrages von Ihren 
Schülern gestellten Fragen erfreut.
                                Herr von Maurich (Zoll)Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, einen 

Überblick über die Ausbildungs- und Studien­
berufe in der Hotellerie zu geben. Die erste 
Schülerin hat sich auch gleich per E-Mail bei 
mir gemeldet, da sie großes Interesse an 
einem Praktikum im Hotel hat.                  
                                                 Herr Füchtner (Atlantic Hotel)

Berufsorientierung und Bewerbungstraining 
Die Schulsozialarbeit beteiligt sich an berufsvorbereitenden Maßnahmen  
für die Schüler*innen.

Gemeinsam mit den Lehrkräften organisieren wir jedes Jahr in den 11. Klassen 
eine Simulation von Bewerbungsgesprächen. Führungspersonen aus der 
Wirtschaft, dem Handwerk und aus sozialen Arbeitsfeldern führen mit jedem/r 
Schüler*in ein 30-minütiges Bewerbungsgespräch und evaluieren dieses 
anschließend.  
Zusätzlich wird ein Expertentag mit Personen aus unterschiedlichen Arbeits-
feldern für die Schüler*innen ab der 10. Klasse nach deren aktuellen Berufs
interessen organisiert, sodass diese Einblicke in die Ausbildung und in das 
jeweilige Arbeitsfeld erhalten. Zudem kann sich die Schülerschaft bei der 
Schulsozialarbeit nach Studienfinanzierung und Wegen nach dem Abitur 
erkundigen.

Frank Preisner
Team Berufsorientierung: 
Oberschule
f.preisner@kshb.de
0421 3694-180 

Claudia Schmitt
Team Berufsorientierung: 
Gymnasium
c.schmitt@kshb.de
0421 3694-194

Studium

Lehre
Beruf

Job

Ausbildung Praktikum


